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Auferstehung – das klingt für 
viele nach Ostern, nach Kirche, 
nach etwas, das weit weg ist vom 
Alltag. Und doch hat dieses große 
Wort ganz viel mit unserem täg-
lichen Leben zu tun. Denn Aufer-
stehung meint nicht nur das Le-
ben nach dem Tod - was für uns 
Christen und Christinnen der Kern 
unseres Glaubens ist. Sondern sie 
beginnt hier und heute.

Auferstehung heißt: Das Le-
ben hat das letzte Wort. Nicht die 
Angst, nicht das Scheitern, nicht 
die Schuld und auch nicht der Tod. 
Gott traut dem Leben mehr zu. 
Und dieses Vertrauen dürfen wir 
im Alltag immer wieder entdecken.
Auferstehung geschieht, wenn ein 
Mensch nach einer schweren Zeit 
neuen Mut fasst. Wenn jemand, 
der lange traurig war, wieder la-
chen kann. Wenn nach Streit Ver-
söhnung möglich wird. Wenn wir 
erleben: Es geht weiter – anders 
vielleicht, aber weiter.

Im Alltag zeigt sich Auferstehung 
oft in kleinen Momenten. In einem 
guten Gespräch, das Hoffnung 
schenkt. In einer helfenden Hand, 
wenn jemand überfordert ist. In 
der Geduld, die wir füreinander 
aufbringen, obwohl wir müde sind. 

In der Liebe, die stärker ist als 
Gleichgültigkeit.

Jesus ist auferstanden – das 
feiern wir zu Ostern. Aber diese 
Botschaft will unser ganzes Le-
ben durchziehen. Sie lädt uns ein, 
nicht stehen zu bleiben bei dem, 
was schwierig ist. Sie ermutigt 
uns, aufzustehen, wenn wir inner-
lich am Boden liegen. Und sie er-
innert uns daran: Gott ist da, auch 
wenn wir ihn gerade nicht spüren.

Auferstehung heißt auch, mit offe-
nen Augen durch den Tag zu ge-
hen. Wahrzunehmen, wo Leben 
wächst. Wo Menschen füreinander 
da sind. Wo Licht in dunkle Situati-
onen fällt. Wer so lebt, wird selbst 
zum Zeichen der Auferstehung.

Vielleicht ist das die einfachste 
Form, Auferstehung zu leben: 
dem Leben zu vertrauen. Jeden 
Tag neu. Mit all seinen Höhen und 
Tiefen. Mit allem, was gelingt, und 
allem, was noch offen ist.
Darum dürfen wir sagen – nicht 
nur an Ostern, sondern an jedem 
Tag:
„Es lebe das Leben!“

Das gesamte Pfarrteam wünscht 
Ihnen ein gesegnetes Osterfest!

Liebe Pfarrgemeinden 
Matzendorf, Steinabrückl
und Wöllersdorf!

Es lebe das Leben!

Unsere neue 
Pfarrsekretärin

Liebe Pfarrgemeinde, ich 
möchte mich kurz vorstellen:  
Mein Name ist Ingrid Gehb 
und ich habe die Aufgabe 
der Pfarrsekretärin über-
nommen. Gerne stehe ich 
im Pfarrbüro für Ihre Fragen 
und  Anliegen zur Verfügung 
und freue mich auf viele 
persönliche Begegnungen 
und eine gute Zusammen-
arbeit.
Vielen Dank und liebe  
Grüße, Ingrid Gehb

WOCHENTAGS- 
GOTTESDIENSTE

Wir freuen uns über viele 
Mitfeiernde bei den Gottes-
diensten unter der Woche 
in Wöllersdorf oder Steina-
brückl:

DI, 17.00 Uhr / Wöll.
MI, 18.30 Uhr / St.
DO, 17.00 Uhr / St.
FR, 18.30 Uhr / St.

Foto: Ingrid Gehb

* Zum Titelbild: Der Schmetterling ist ein uraltes christliches Symbol 
für die Auferstehung Jesu. So wie das im Kokon eingeschlossene Tier 
als prächtiger Schmetterling herausbricht, lebendig wird, so ersteht 
Jesus nach drei Tagen aus dem Grab zu neuem Leben. Aus den fünf 
Wundmalen Jesu blühen Rosen, blüht das Leben.
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ANBETUNG
Von Oktober - April in 
Steinabrückl und
von Mai - September in  
Wöllersdorf: 
FR, 08.00 - 18.00 Uhr

Anbetung für 
Kinder

im Pfarrhof Steinabrückl
Die Termine werden immer 
kurzfristig verkündet.

Fotos: Christine Rinnhofer, Pfarre
        

Familienfasttag - 
Suppensonntag
Die Katholische Frauen-
bewegung (kfb) enga-
giert sich seit 1958 mit 
der Aktion Familienfasttag 
für gerechtere Lebens-
bedingungen von Frauen 
im Globalen Süden. Im 
Zentrum steht das Teilen 
– nicht als Almosen, son-
dern als Zeichen gelebter 
Solidarität. 

Die wichtigsten Ziele sind:
+ Lebensrealitäten von 
   Frauen im Globalen  
   Süden sichtbar machen
+ Ungleichheiten hinter- 
   fragen und Mitver- 
   antwortung stärken
+ Solidarität auch durch persönlichen Verzicht ausdrücken
+ Mittel für Projekte sammeln, die Frauen stärken
+ Menschenrechte und Würde weltweit achten
+ Frieden, Gerechtigkeit und ökologische Verantwortung soll wachsen
+ globale Frauensolidarität fördern

Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und nützen Sie die Möglich-
keit einer online-Spende unter www.teilen.at.

SUPPENSONNTAGE
Steinabrückl: 1. März, ab 11.00 Uhr nach der Familienmesse 
Matzendorf:   8. März, ab 09.30 Uhr nach der Hl. Messe 
Wöllersdorf:  8. März, ab 11.00 Uhr nach der Hl. Messe

Kreuzwege
Wöllersdorf/ Steinabrückl:
In der Fastenzeit beten wir jeden Donnerstag um 
16.30 Uhr in der Pfarrkirche in Steinabrückl 
den Kreuzweg. 
Danach, um 17.00 Uhr, feiern wir die Hl. Messe.

Dorfkreuzweg des Pfarrverbandes:
Freitag, 13. März, 18.30 Uhr, in Wöllersdorf

Kreuzweg am Karfreitag, 3. April:
14.30 Uhr in Steinabrückl
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Wann wird eine Kerze zur Osterkerze?
Wird eine Kerze durch eine schöne 
Verzierung zur Osterkerze? NEIN!
Eine Kerze wird dann zu einer Os-
terkerze, wenn sie in der Oster-
nacht-Liturgie am Feu-
er gesegnet wird. Sie 
symbolisiert, dass Jesus 
Christus das Licht der 
Welt ist und er den Tod 
und die Finsternis über-
wunden hat. Außerdem 
stehen die griechischen 
Buchstaben Alpha und 
Omega auf der Oster-
kerze. Sie weisen auf 
Jesus Christus hin als 
das Alpha und Omega, 
als der Erste und der 
Letzte, als der Anfang 
und das Ende. Die fünf 
Wachsnägel erinnern 

an die Wundmale Jesu. Die Dar-
stellung eines Lammes soll daran 
erinnern, dass Jesus Christus sich 
für unsere Sünden geopfert hat. 

Wir freuen uns, 
dass Frau Anneliese 
Pfaffelmaier, Frau 
Ingeborg Wagner 
und Frau Maria Ho-
rak die Kerzenroh-
linge immer wun-
derschön kreativ 
gestalten, damit sie 
noch heller strahlen 
können. Ein herz-
liches Dankeschön 
dafür.

Christine Rinnhofer

Fr, 1. Mai, 15.00 Uhr 
Wöllersdorf „Waldandacht“ im Marchgraben

So, 3. Mai, 15.00 Uhr
Matzendorf bei der Pecherkapelle in Hölles

So, 10. Mai, 18.30 Uhr
Steinabrückl bei der Michaelskapelle (Radlerrast)

So, 17. Mai, 18.30 Uhr
Wöllersdorf bei der Annakapelle

So, 31. Mai, 16.00 Uhr 
Steinabrückl beim „Vergessenen Herrgott“

Maiandachten

Die Fußwallfahrt nach Mariazell
vom 9. bis 11. Juli 2026

Fragen und Anmeldung unter
Tel.Nr.: 0699 814 18 583
(Begrenzte Teilnehmerzahl)

Ein persönliches Erlebnis!

HERR
Hilf mir in dieser Woche:    
•	 Dass ich schnell bin im 

Loben und langsam im 
Kritisieren;

•	 Schnell im Vergeben und 
langsam im Urteilen;

•	 Schnell im Helfen und 
Schützen und langsam 
im Nein-Sagen;

Gib mir diese Woche:
•	 Kontrolle über mein 

Temperament;
•	 Kontrolle über meine 

Zunge, damit ich nicht 
ein einziges hartherziges 
Wort spreche;

•	 Kontrolle über meine 
Gedanken, damit ich 
auch hier meinem Näch-
sten in Liebe begegnen 
kann!
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Bibelabende 
mit Mag. Dr. Theol. 
Marianna Komáromi

Wir betrachten Bibeltexte 
im historischen und theolo-
gischen Kontext am

Di, 17. März 2026
Di, 21. April 2026
Di,  2. Juni 2026

jeweils um 18.30 Uhr im 
Pfarrhof Steinabrückl und 
laden herzlich dazu ein.

Beginnt sich die Erde zu wehren?
Immer häufiger gibt es Flutka-
tastrophen auf der ganzen Welt. 
Wetterkapriolen, wie Hurrikans, 
Schneestürme, Hagelverwü-
stungen sind auf dem ganzen 
Erdball verteilt. Ressourcen, die 
in Milliarden von Jahren entstan-
den, werden rücksichtslos abge-
baut. Der Größenwahn hat den 
Menschen gepackt. Wichtig ist, 
den höchsten Turm, das größte 
Einkaufszentrum, oder das luxuri-
öseste Hotel auf der Welt zu bau-
en. Sogar Skifahren bei 40°C in 
der Wüste hat der Mensch ermög-
licht. Wo ist die Achtung vor der 
Schöpfung?

Gedanken der Jugend 
(gehört bei einer Aufführung in 
der Europaschule)

Wir sind die JUGEND!
Nicht zu jung ZUM DENKEN.
Nicht zu leise ZUM SCHREIEN.
Nicht zu schwach, um stark zu 
sein.

Wir sehen, was ihr nicht sehen 
wollt.
Die WÄLDER brennen,
die MEERE steigen,
die LUFT – kein Atem, nur Zahlen 
und Schweigen.

Ihr sagt: „SPÄTER!“
Wir sagen: „JETZT!“
Denn SPÄTER ist das neue ZU 
SPÄT. 

Wir sollen lernen, ruhig zu sitzen,
Formeln pauken, Gedichte schnit-
zen.
Doch wie soll man LERNEN,
wenn die ZUKUNFT BRENNT?

Wir posten, streiken, schreiben 
Plakate.
Wir diskutieren, protestieren –
Und manchmal WEINEN WIR LEI-
SE. 

Denn wir sind jung und nicht 
dumm.

Und wir wissen: 
Unser Planet ist nicht nur „EIN 
THEMA“,
er ist unser ZUHAUSE.

Die Gesellschaft sagt:
„Ihr habt doch alles – Internet, 
Computer, Bequemlichkeit.“
ABER was bringt ein WLAN,
wenn das Wasser versiegt?

Wir sind keine SUPERHELDEN.
Nur junge Menschen mit HOFF-
NUNG.
Doch HOFFNUNG kann mächtig 
sein.
Sie wächst, wenn KEINER MEHR 
AN SIE GLAUBT. 

Wir wollen nicht die Welt BEHERR-
SCHEN.
Wir wollen sie RETTEN.
Nicht für LIKES.
Sondern für das LEBEN.
Denn wir sind LAUT – weil ihr LEI-
SE bleibt!

Und vielleicht ist BETEN und 
DER GLAUBE AN GOTT unsere 
letzte RETTUNG.

© Foto & Text: Christine Rinnhofer
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Allgemeine Rückblicke

Fotos & Text: Maria Horak

Musical „Just Mary“
Knapp vor Weihnachten wurde am 
20. und 21. Dezember 2025 un-
ser Familienmusical „Just Mary“ in 
unserem vollbesetzten Pfarrsaal 
aufgeführt. 54 Darstellerinnen 
und Darsteller, darunter viele Kin-
der und Jugendliche aus Wöller-
sdorf, Steinabrückl, Matzendorf 
und Umgebung, bemühten sich, in 
15 Szenen das Leben der heiligen 
Jungfrau Maria nach den Visionen 
der seligen Anna Katharina Emme-
rick darzustellen.
Sogar ein „lebendiges Jesusbaby“, 
der fünf Monate alte Noah, war mit 
dabei, und auch ein verkleidetes 
Kamel sorgte für eine großartige 

Stimmung. Einer unserer Darstel-
ler war zudem unser Herr Pfarrer 
MMag. Waclaw Radziejewski, der 
sowohl den Hohepriester im Tem-
pel als auch den Tafelmeister bei 
der Hochzeit zu Kana spielte.
Die freien Spenden beim Eintritt 
und auch bei der Agape wurden für 
Radio Maria (UKW-Frequenz 93,4 
MHz) und Mary’s Meals (Hilfsorga-
nisation für Kinder in den ärmsten 
Ländern der Welt) verwendet.
Texte und Lieder stammen von 
Mag. Dieter und Doris Schranz, Dr. 
Br. Andreas V. Rager und Agnes 
Pichler.

Text: 
Doris 

Schranz
Fotos: 
Dieter 

Schranz

Sternsingen – 
Gemeinsam Gutes tun

Auch heuer waren wieder 
Mathias, Max, Paul und Mi-
chael als Sternsinger unter-
wegs. Sie brachten Segen 
(+C+M+B+, Christus Man-
sionem Benedicat, Christus 
segne dieses Haus) für das 
neue Jahr in die Häuser und 
sammelten Spenden für 
rund 500 Hilfsprojekte welt-
weit. Auch Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates brach-
ten als Sternsinger Segen in 
das Pflegeheim.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
den Spendern, den Helfern 
und besonders den fleißigen 
Sternsingern - allen, die mit 
ihrem Beitrag viel Gutes be-
wirken.

Danke an die 
Sternsinger in 
Matzendorf:
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Allgemeine Rückblicke

Danke an die Sternsinger in Steinabrückl:

Danke an die Sternsinger in Wöllersdorf:

Fotos: 
Marina Filzmoser, Karin Fischer, 
Dijana Grabovac, Dieter Schranz15 Kinder und 6 Erwachsene waren heuer unterwegs!

Fotos: Michaela Hiltl

Sammelergebnis: 3.611,19 Euro - Vergelt´s Gott!
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Wöllersdorf

Chor SingArt
Beim Gemeinde-Advent-
markt gab es den ersten 
Auftritt von „SingArt“ mit 
dem neuen Chorleiter Ale-
xander Maschat.

Roratemesse am 12.12.2025

Fasching in der Seniorenrunde

Martinsfest

Vorstell-
messe der 
Erstkommu-
nionkinder

Fotos: Otmar Haßlinger, Marion Navratil,
          Michaela Hiltl, Pfarre und
          Michaela Negratschker
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Wöllersdorf

Termine Wöllersdorf Danke an alle 
Spender*innen!

Die Kirchenorgel in Wöl-
lersdorf konnte erfolgreich 
restauriert, repariert und 
konserviert werden. Dieses 
wichtige Vorhaben wurde 
dank der großzügigen Un-
terstützung mehrerer Spen-
derinnen und Spender mög-
lich. Die Gesamtkosten in 
der Höhe von 8.400 Euro 
konnten vollständig gedeckt 
werden.
Nun erklingt unsere Or-
gel wieder in ihrem vollen, 
schönen Klang und berei-
chert die Gottesdienste aufs 
Neue. Als königliches Instru-
ment der Kirche ist sie ein 
musikalisches Kunstwerk, 
das viele Menschen erfreut 
– die Gottesdienstbesucher 
ebenso wie unsere Organi-
stin und Organisten, die sich 
sehr über die Restaurierung 
dieses Instruments freuen.
Im Namen der Pfarrgemein-
de sagen wir ein herzliches 
Vergelt’s Gott allen, die 
mit ihrer Spende zum Erhalt 
unserer Orgel beigetragen 
haben. Ihre Unterstützung 
ist ein wertvoller Dienst an 
der Kirche, der Musik und 
der Gemeinschaft unserer 
Gemeinde. 

Bitte auch die Informationen im Schaukasten bei der Kirche beachten! 
Mo,  2. März		  15.00 Uhr	 Caritas-Seniorenrunde
So,   8. März		  10.00 Uhr	 Suppensonntag, nach der Messe
					     Suppenessen im Pfarrhof
Fr,  13. März		  18.30 Uhr	 Dorfkreuzweg
Di, 17. März		  18.30 Uhr	 Bibelabend in Steinabrückl

So, 29. März				    Palmsonntag
			   10.00 Uhr	 Palmweihe vor der Kirche, anschl.
					     Hl. Messe; für Kinder eigener
 					     Wortgottesdienst	
Do,  2. April		  18.30 Uhr	 Gründonnerstag - Liturgie in
					     Matzendorf für alle 3 Pfarren
Fr,    3. April				    Karfreitag
			   14.30 Uhr	 Kreuzweg in Steinabrückl
			   18.30 Uhr	 Liturgie vom Leiden und Sterben
					     Jesu. Bitte eine Blume mitbringen!	
Sa,  4. April				    Karsamstag
			   16.00 Uhr	 Osterliturgie für Kinder und 
					     Speisensegnung
			   20.00 Uhr	 Feier der Osternacht -  
					     Auferstehungsfeier mit Chor
So,  5. April		  08.30 Uhr	 Ostersonntag - Hochamt
Mo,  6. April		  10.00 Uhr	 Ostermontag - Heilige Messe für
					     den Pfarrverband

Mo, 13. April		  15.00 Uhr	 Caritas-Seniorenrunde
Di, 21. April		  18.30 Uhr	 Bibelabend in Steinabrückl
Sa, 25. April		  18.30 Uhr	 Georgsfest-Patrozinium; Festmesse
					     mit Chor; anschl. Agape im Pfarrhof

Fr,   1. Mai		  08.30 Uhr	 Heilige Messe für alle 3 Pfarren in
					     Steinabrückl
			   15.00 Uhr	 Maiandacht im Marchgraben
Sa,  2. Mai		  10.00 Uhr	 Feier der Firmung in Steinabrückl 
					     für alle 3 Pfarren; Firmspender:
					     Subregens Markus Muth
Mo,  4. Mai		  15.00 Uhr	 Caritas-Seniorenrunde
Sa,  9. Mai		  18.30 Uhr	 Florianimesse
So, 10. Mai		  10.00 Uhr	 Erstkommunionfeier
Do, 14. Mai		  08.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Heilige Messe
So, 17. Mai		  18.30 Uhr	 Maiandacht Annakapelle
Sa, 23. Mai	 	 18.30 Uhr	 Pfingstsamstag, Hl. Messe
Mo, 25. Mai	 	 10.00 Uhr	 Pfingstmontag, Heilige Messe
					     für alle 3 Pfarren
			   16.00 Uhr	 Chorkonzert SingArt im Gemeinde-Festsaal

Mo,  1. Juni		  15.00 Uhr	 Caritas-Seniorenrunde
Di,   2. Juni		  18.30 Uhr	 Bibelabend in Steinabrückl
Do,   4. Juni				    Fronleichnam
			   08.30 Uhr	 Heilige Messe für alle 3 Pfarren mit 
					     anschließender Prozession

Alle anderen Gottesdienste siehe Gottesdienstplan auf Seite 16!
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Steinabrückl

Plauderkaffee im Advent
Es ist schön zu sehen, dass das 
Plauderkaffee in unserer Pfarre 
schon ein fester Bestandteil jeden 
Monat ist. Noch schöner fanden 
wir, dass man sich auf das ge-
meinsame Singen von Adventlie-
dern freute.  Ganz toll war, dass 
ein Gast, Herr Preinsberger, ein 
Programm mit Liedern, Gedichten 
und einen Sketch zusammenstellte 
für dieses Plauderkaffee. Und am 
meisten freuten wir uns, dass sich 
spontan Renate Harter und Marek 

Vyrostko bereit 
erklärt haben, 
uns musikalisch 
zu unterstützen. 
So konnten wir 
unser Plauderkaf-
fee in weihnacht-
licher Stimmung 
genießen. Danke 
für diese Bereit-
schaft!

Christine & Werner 
Rinnhofer

Krippenspiel

Vorstellmesse

Am Sonntag, den 18. Jänner 
2026, wurden im Rahmen einer 
Familienmesse die 15 Kinder der 
Pfarre vorgestellt, die sich schon 
seit November auf die Erstkom-
munion vorbereiten. Die heurige 
Erstkommunionvorbereitung steht 
unter dem Motto „Mit Jesus im 
Boot“. Das Evangelium mit an-
schließendem Predigtgespräch mit 
den Kindern bezog sich auf dieses 
Erstkommunionthema.

Zum Abschluss verteilten die Kin-
der ihre Einladungen zur Gebets-
patenschaft. Gebetspatenschaft 
bedeutet, das 
Kind auf dem 
Weg zur Erst-
kommunion 
im Gebet zu 
begleiten.

Irene Orth

Nacht der 1.000 
Lichter
31.10.2025

Fotos: Christine Rinnhofer, Doris 
Schranz, Dijana Grabovac
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Steinabrückl

So,   1. März		  10.00 Uhr	 Suppensonntag - Familienmesse
Fr,  13. März		  18.30 Uhr	 Dorfkreuzweg in Wöllersdorf
Di, 17. März		  18.30 Uhr	 Bibelabend
Do, 26. März		  15-17 Uhr	 Plauderkaffee

So, 29. März	 			   Palmsonntag
			   10.00 Uhr	 Palmweihe vor der Kirche, anschl.
					     Hl. Messe; für Kinder eigener
 					     Wortgottesdienst	
Do,  2. April		  18.30 Uhr	 Gründonnerstag - Liturgie in
					     Matzendorf für alle 3 Pfarren
Fr,    3. April				    Karfreitag
			   14.30 Uhr	 Kreuzweg in Steinabrückl
			   18.30 Uhr	 Liturgie vom Leiden und Sterben
					     Jesu. Bitte eine Blume mitbringen!
Sa,  4. April				    Karsamstag
			   16.00 Uhr	 Osterliturgie für Kinder und 
					     Speisensegnung
			   20.00 Uhr	 Feier der Osternacht -  
					     Auferstehungsfeier
So,  5. April		  10.00 Uhr	 Ostersonntag - Hochamt
Mo,  6. April		  10.00 Uhr	 Ostermontag - Heilige Messe für
					     alle 3 Pfarren in Wöllersdorf

Di, 21. April		  18.30 Uhr	 Bibelabend
Do, 23. April		  15-17 Uhr	 Plauderkaffee

Fr,   1. Mai		  08.30 Uhr	 Heilige Messe für alle 3 Pfarren
Sa,  2. Mai		  10.00 Uhr	 Feier der Firmung für für alle 3
					     Pfarren; Firmspender: Subregens 
					     Markus Muth
			   17.30 Uhr	 Florianimesse im Feuerwehrhaus
So,  3. Mai		  10.00 Uhr	 Erstkommunionfeier
So, 10. Mai		  18.30 Uhr	 Maiandacht Michaelskapelle
Do, 14. Mai		  10.00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe
So, 24. Mai	 	 10.00 Uhr	 Pfingstsonntag, Hl. Messe
Mo, 25. Mai	 	 10.00 Uhr	 Pfingstmontag, Heilige Messe
					     für alle 3 Pfarren in Wöllersdorf
Do, 28. Mai		  15-17 Uhr	 Plauderkaffee
So, 31. Mai		  16.00 Uhr	 Maiandacht beim „Vergessenen
					     Herrgott“

Di,   2. Juni		  18.30 Uhr	 Bibelabend 
Do,   4. Juni				    Fronleichnam für alle 3 Pfarren,
			   08.30 Uhr	 Heilige Messe mit anschließender 
					     Prozession in Wöllersdorf
Do, 25. Juni		  15-17 Uhr	 Plauderkaffee

Alle anderen Gottesdienste siehe Gottesdienstplan auf Seite 16!

Termine Steinabrückl

Danke an die 
Spender*innen 
für die Glocken-

erneuerung!
Ein herzliches Vergelt’s 
Gott allen Spenderinnen und 
Spendern, die die Erneuerung 
unserer Kirchenglocken in  
Steinabrückl unterstützt ha-
ben. Die Gesamtkosten des 
Projekts beliefen sich auf  
€ 16.175,26. Davon wurden 
bisher € 420,– durch Spen-
den aufgebracht, zusätzlich 
erhielten wir eine Subvention  
von der Gemeinde in Höhe 
von € 5.000,–.
Im Zuge der Arbeiten wurden 
alle vier Glocken, ihre Läut-
motoren sowie das gesamte 
Steuerungssystem erneuert.
•	 Die größte Glocke läu-
tet zur Ehre der Gottesmutter, 
unserer Fürsprecherin, für die 
gesamte Pfarrgemeinde.
•	 Die zweitgrößte Glo-
cke erklingt als Gebet für alle 
Gefallenen unseres Ortes in 
den beiden Weltkriegen.
Das Glockenläuten ist wie das 
Herz unserer Gemeinde – es 
begleitet uns im Gebet, in 
Freude und in Trauer.
Wer dieses Projekt weiterhin 
unterstützen möchte, kann 
seine Spende gerne auf 
das Pfarrkonto, Pfarre Stein-
abrückl IBAN AT89 3293 
7000 0850 0696 einzahlen 
oder bei den Gottesdiensten 
im Kuvert mit dem Vermerk 
„Glocken“ abgeben. Noch-
mals ein herzliches Danke-
schön für jede Unterstützung!
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Matzendorf

Lara, Bernadette, Philipp, 
Marko, Pascal und Magdalena 
stellten sich im Rahmen der 
Familienmesse der Pfarrge-
meinde vor. Alexandra Hatvan 
und Kathrin Marx begleiten sie 
auf ihrem Weg zur Erstkom-
munionfeier am 17. Mai. Die 
Gruppenstunden stehen un-
ter dem Motto „Jesus ist mein 
Freund.“

Mit bunten Laternen 
und stimmungsvollen 
Liedern feierten die 
Kinder das traditionelle 
Martinsfest im Pfarrgar-
ten. Nach einem kurzen 
Marsch vom Löschteich zum 
Pfarrheim folgte ein Theater-
stück der Volkschulkinder. Das 
gemeinsame „Kipferlessen“ signa-

lisierte nochmals, 
wie wichtig das 

Teilen und die 
H i l f s be re i t -
schaft sind. 
Für eine ge-

mütliche Stim-
mung sorgten die 

Laternen der Kinder.

Martinsfest

Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Texte: Alexandra Hatvan, Maria Horak
Fotos: Alexandra Hatvan, Maria Horak,
         Gerhard Horak, Melanie Puff

Wir feierten gemeinsam mit 
Pfarrer Waclaw Radzejewski, 
den Bewohnern und dem Pfle-
gepersonal die Weihnachts-
messe.

Weihnachtsmesse 
im Pflegeheim

Frühmorgens vor Sonnen-
aufgang stimmte uns Pasto-
ralassistent Marek Vyrostko 
in besinnlicher Atmosphäre 
in der Kirche auf das Kom-
men Jesu ein und lud zum 
anschließenden Frühstück 
im Pfarrhof ein.

„Tauet Himmel“
Rorate-Andacht 

Zum Fest des Hl. Apostels und Evangelisten Johannes 
am 27. Dezember segnete Pfarrer Waclaw Radziejew-
ski den Johanniswein. Nach dem Gottesdienst wurde der 
gesegnete Wein an die Mitfeiernden ausgeschenkt mit 
den Worten „Trinke die Liebe des Hl. Johannes.“ Der Jo-
hanniswein soll die Gesundheit des Leibes und das Heil 
der Seele erhalten. Wir danken der Buschenschank Hart-
berger für den gespendeten Wein!

Weinsegnung

Am Abend des 31. Okto-
ber, am Vortag des Aller-
heiligenfestes, erstrahlten 
zahlreiche Kirchen im Ker-
zenschein. Das weit geöff-
nete Tor unserer Pfarrkirche 
mit ihren Lichtern lud ein 
zur Anbetung, zur Ruhe zu 
kommen, inne zu halten.

Die Nacht der 
1.000 Lichter

Zahlreiche Kinder führten mit un-
serem Pastoralassistenten Marek Vy-
rostko ein Krippenspiel auf. Im Mittel-
punkt stand ein Hirte, der nicht wie 
die anderen das Christkind im Stall 
besuchen will und dann bemerkt, was 
er versäumt hat.

Krippenspiel
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Matzendorf

Termine Matzendorf

Vorschau: 

Fest der Jubelpaare 
Samstag, 5. September 

16.00 Uhr

Wir laden alle Paare, die 
2026 ein rundes Jubiläum 
ihres gemeinsamen Lebens
feiern, herzlich zu einem 
Dankgottesdienst mit Segen 
ein. Um besser organisieren 
zu können, bitten wir zur 
gegebenen Zeit um Anmel-
dung.

Bitte bingen Sie zur Kreuz-
verehrung in der Pfarr-
kirche Wöllersdorf am 
Karfreitag, 3. April, um 
18.30 Uhr Blumen mit. 
Vergelt’s Gott!

Bitte beachten Sie auch die Infos im Schaukasten & auf der Homepage! 
So,   8. März		  08.30 Uhr	 Suppensonntag - Hl. Messe, anschl.
					     Fastensuppenessen im Gemeindefoyer
Fr,  13. März		  18.30 Uhr	 Dorfkreuzweg in Wöllersdorf
So, 15. März		  10.00 Uhr	 Familienmesse
Sa, 21. März		  18.30 Uhr	 Heilige Messe in Hölles

So, 29. März	 			   Palmsonntag
			   08.30 Uhr	 Palmweihe u. Hl. Messe; Treffpunkt: 
					     Marterl Kreisverkehr Badenerstraße 
Do,  2. April				    Gründonnerstag 
			   16.00 Uhr	 Segnung & Sendung der Ratschenkinder
			   18.30 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl für 
					     alle 3 Pfarren, anschl. Ölbergandacht
Fr,    3. April				    Karfreitag
			   14.30 Uhr	 Kreuzweg in Steinabrückl
			   18.30 Uhr	 Liturgie vom Leiden und Sterben
					     Jesu in Wöllersdorf und 
					     Steinabrückl. Bitte zur Kreuz-
					     verehrung eine Blume mitbringen!
Sa,  4. April				    Karsamstag, Tag der Grabesruhe
		  			   Anbetungsmöglichkeit beim Hl. Grab	
			   20.00 Uhr	 Feier der Osternacht, anschl.  
					     Speisensegnung
So,  5. April		  10.00 Uhr	 Ostersonntag - Hochamt
Mo,  6. April		  10.00 Uhr	 Ostermontag - Heilige Messe für
					     alle 3 Pfarren in Wöllersdorf
Sa, 11. April		  18.30 Uhr	 Weißer Sonntag; Hl. Messe

Fr,   1. Mai		  08.30 Uhr	 Hl. Josef der Arbeiter, Hl. Messe für 
					     alle 3 Pfarren in Steinabrückl
Sa,  2. Mai		  10.00 Uhr	 Feier der Firmung in Steina-
					     brückl für alle 3 Pfarren; Firm-
					     spender: Subregens Markus Muth
			   18.30 Uhr	 Dankmesse der Feuerwehren
So,  3. Mai		  15.00 Uhr	 Maiandacht Pecherkapelle Hölles
So, 10. Mai		  18.30 Uhr	 Maiandacht Michaelskapelle
Do, 14. Mai		  08.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Wortgottesfeier
So, 17. Mai		  10.00 Uhr	 Erstkommunionfeier
So, 24. Mai	 	 08.30 Uhr	 Pfingstsonntag, Hl. Messe FF Hölles
Mo, 25. Mai	 	 10.00 Uhr	 Pfingstmontag, Heilige Messe
					     für alle 3 Pfarren in Wöllersdorf

Do,   4. Juni				    Fronleichnam für alle 3 Pfarren,
			   08.30 Uhr	 Heilige Messe mit anschließender 
					     Prozession in Wöllersdorf
So, 14. Juni				    Sel. Hildegard Burjan 
			   08.30 Uhr	 Hl. Messe FF Matzendorf
Sa,  4. Juli		  18.30 Uhr	 Heilige Messe in Hölles
So,  9. August				   Hl. Radegundis, Patrozinium
			   10.00 Uhr	 Festmesse

Alle anderen Gottesdienste siehe Gottesdienstplan auf Seite 16!
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Hallo liebe Kinder!

Josef lebte in Nazaret und war ein 
einfacher Mann. Er arbeitete als 
Handwerker und war bekannt da-
für, ehrlich und freundlich zu sein. 
Josef sprach nicht viel, aber man 
konnte sich auf ihn verlassen. Er 
liebte Gott und wollte immer das 
Richtige tun.

Josef war mit Maria verlobt. Er 
freute sich auf ein ruhiges Leben 
mit ihr: ein kleines Haus, täg-
liche Arbeit und eine Familie. Doch 
eines Tages erfuhr er, dass Maria 
ein Kind erwartete. Josef war sehr 
traurig und auch verwirrt. Er ver-

stand nicht, was geschehen war. 
In seinem Herzen war ein großer 
Kampf.
In dieser schweren Zeit betete 
Josef zu Gott. Er wollte nieman-
dem wehtun und trotzdem gerecht 
handeln. In der Nacht hatte er ei-
nen Traum. Ein Engel sagte ihm, 
dass das Kind von Gott gesandt 
sei und dass er keine Angst haben 
solle. Als Josef aufwachte, wusste 
er, was er tun musste.

Josef traf eine wichtige Entschei-
dung: Er blieb bei Maria. Er ver-

traute Gott, auch wenn er nicht 
alles verstand. Von diesem Tag 
an sorgte er für Maria und später 
auch für das Kind Jesus. Josef wur-
de ein liebevoller Vater, der immer 
für seine Familie da war.
Das Leben war nicht immer leicht. 
In Betlehem fanden sie keinen 
Platz zum Übernachten. Später 
mussten sie sogar in ein fremdes 
Land fliehen, um Jesus zu schüt-
zen. Josef hatte oft Angst, doch er 
gab nicht auf. Er arbeitete, passte 
auf seine Familie auf und betete 
weiter zu Gott.

Josef zeigte seine Liebe nicht mit 
großen Worten, sondern mit sei-
nen Taten. Er blieb treu: seiner 
Entscheidung, seiner Familie 
und Gott. Auch wenn er zweifelte, 
ging er seinen Weg weiter.

Die Geschichte von Josef zeigt 
uns: Man muss nicht laut oder be-
rühmt sein, um gut zu sein. Es ist 
wichtig, zu seinen Entscheidungen 
zu stehen, seine Familie zu lieben 
und Gott zu vertrauen – jeden 
Tag ein bisschen mehr.

Fotos: Pfarre
Text: Marek Vyrostko

Kinderosterfeier
und 

Speisensegnung
Samstag, 4. April

16 Uhr
in Wöllersdorf und 

in Steinabrückl

Ratschen
in der Karwoche

Wer ist mit dabei?
Meldet euch in den Pfarren!

Der Heilige Josef - einGeschichte über Treue
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Pfarrer
MMag. Waclaw Radziejewski
0699 / 121 917 73 
Waclaw.Radziejewski@katholischekirche.at

Sprechstunde des Pfarrers in Wöllersdorf:    Freitag,   17.00 - 18.00 Uhr
Sprechstunde des Pfarrers in Steinabrückl:  Samstag, 09.30 - 10.30 Uhr
Sprechstunde des Pfarrers in Matzendorf:    nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe
der Pfarren Wöllersdorf-Steinabrückl
0676 / 514 73 89
täglich von 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Friedhofsverwaltung für Wöllersdorf
Heidi Trötzmüller
02622 / 434 01,, MO - FR 8 - 18 Uhr
heidi.troetzmueller@katholischekirche.at

Stv. Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 
in Matzendorf: Ruth Spies
pfarre.matzendorf@katholischekirche.at

Stv. Vorsitzende des Pfarrgemeinderates
Wöllersdorf: Michaela Hiltl
0699/ 81220164 
michaela.hiltl@gmail.com

Stv. Vorsitzende des Pfarrgemeinderates
Steinabrückl: Christine Rinnhofer
0681/ 10531336 
christine.rinnhofer@chello.at

Pastoralassistent 
Marek Vyrostko
0676/ 438 63 79 
marek.vyrostko@katholischekirche.at

Pfarrsekretärin für alle 3 Pfarren: 
Ingrid Gehb, Tel.: 0664 88 632 687
pfarre.woellersdorf@katholischekirche.at
pfarre.steinabrueckl@katholischekirche.at
pfarre.matzendorf@katholischekirche.at
Sprechstunde in Matzendorf: Montag, 16 - 17 Uhr
Sprechstunde in Steinabrückl: Mittwoch, 8 - 10 Uhr
Sprechstunde in Wöllersdorf: Mittwoch, 11 - 13 Uhr

Ein herzliches Danke-
schön geht an alle Spon-
soren, die diesen Pfarr-
brief unterstützt haben, 
und an alle, die gespen-
det haben!

SORELLE RAMONDA

Fotos: Pfarre
Text: Marek Vyrostko

Webseite:  
www.erzdioezese-wien.at/

vorderes-piestingtal
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